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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

             
 
                 

Förderverein „Strahlrohr „   

   der Freiw.Feuerwehr Mauer 
     

 
 
 

 

......Groß und Klein, 

jetzt passt mal auf ! 

......der Nikolaus kommt 
zu Euch ins Haus …!! 

 

 

Der Nikolaus und Knecht Ruprecht  kommen auf Wunsch zum 
 

Nikolaustag 

am Mittwoch, den 6.Dezember ab 16.30 Uhr 
 

zu lieben Kindern und deren Familien. 
 

Dieser Besuch wird durch den „ Förderverein Strahlrohr“ der FFW Mauer 
organisiert und besucht werden Familien in Mauer und Meckesheim. 

 
Die Kosten für diese schöne Tradition betragen pro Familie mit bis zu 3 Kinder 18,- €. 

 

Den Anmeldebogen können Sie ausschließlich im Internet 

ausfüllen und uns zukommen lassen. 
 

http://www.feuerwehr-mauer.de/nikolausaktion 
 

Org. Joachim Werner (1.Vorsitzender Förderverein Strahlrohr) Tel. 015140769825 
 

 

Da der Nikolaus nur eine begrenzte Anzahl von Kindern 

besuchen kann, bitte frühzeitig anmelden !! 
 

Wir freuen uns auf diese schöne vorweihnachtliche Aktion und Ihre Anmeldung. 
 
 

Der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal liegt im Rhein-Ne-
ckar-Kreis und setzt sich aus fünf Gemeinden zusammen. Diese 
sind Eschelbronn, Lobbach, Mauer, Meckesheim und Spechbach. 

Der Gemeindeverwaltungsverband sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen:

Verbandsbaumeister / Techniker (m/w/d)
Ihr mögliches Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die 
folgenden Bereiche:
• Projektleitung und -steuerung für Sanierungs-, Umbau- und 

Neubaumaßnahmen
• Bauherrenvertretung bei allen kommunalen Hoch- und Tief-

bauprojekten in allen Leistungsphasen
• Bedarfsermittlung
• Mitwirkung bei Ausschreibungen und Vergaben
• Zuarbeit zur Gremienarbeit
Änderungen im Aufgabenzuschnitt behalten wir uns vor. 

Das erwarten wir:
• Abschluss als staatlich geprüfte/r Bautechniker/in der Fach-

richtung Hochbau oder vergleichbare Qualifikation
• Erfahrung in den einschlägigen bautechnischen Regelwerken
• sicherer Umgang mit branchenüblicher Software
• Organisationfähigkeit, Flexibiltät und Teamfähigkeit
• Eigenverantwortliches Arbeiten und sicheres Auftreten
• Verhandlungssichere Deutschkenntnisse auf dem Level C2
• Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen: 
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit hoher 

Selbständigkeit
• ein kollegiales Arbeitsumfeld
• eine leistungsgerechte Eingruppierung nach dem Tarifvertrag 

für den öffentlichen Dienst
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie eine 

Jahressonderzahlung und eine betriebliche Altersvorsorgeei-
ne leistungsgerechte Eingruppierung nach dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst

Bereit für die neue Herausforderung? Dann schicken Sie uns Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte an:  
personalamt@eschelbronn.de oder an: Gemeinde Eschelbronn, 
Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn bis zum 24. November 2023 
richten. 
Wir bitten um Verständnis, dass eingegangene Bewerbungsunter-
lagen nicht zurückgesandt werden. Für Fragen und weitere Aus-
künfte steht Ihnen Verbandsvorsitzender, Herr Bürgermeister Mar-
co Siesing, Tel. 06226/9509-0 gerne zur Verfügung. 

Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung Nr. 
1/2023
am Donnerstag, dem 30. November 2023 um 15.00 Uhr, im Auf-
enthaltsraum des Klärwerks, Mauerer Str. 1, 74909 Meckesheim

Tagesordnung
- öffentlich -
1. Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 

2022 
- Beratung und Beschlussfassung

2. Bericht des Klärwerkleiters über das Betriebsjahr 2023
3. Vorstellung der Kanalsanierungsmaßnahmen 

- Beratung und Beschlussfassung
4. Vorstellung der Beckensanierungsmaßnahme 

- Beratung und Beschlussfassung
5. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024 und mittelfristiger 

Finanzplanung 2023 – 2027 
- Beratung und Beschlussfassung

6. Neufassung der Verbandssatzung zum 01.01.2024 
- Beratung und Beschlussfassung

7. Neufassung der Abwassergebührensatzung zum 01.01.2024 
- Beratung und Beschlussfassung

8. Wahl der stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 
- Beratung und Beschlussfassung

9. Bekanntgaben/ Verschiedenes
10. Verabschiedung des ersten stellv. Verbandsvorsitzenden 

Edgar Knecht
Der Verbandsvorsitzende

gez. Maik Brandt

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-

gesetz (GEG) ab 2024
• Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verordnung
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 
Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 24.11. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Samstag, 25.11. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Sonntag, 26.11. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Montag, 27.11. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Dienstag, 28.11. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Mittwoch, 29.11. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Donnerstag, 30.11. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Ämter & Behörden

Berufliche Tipps und Unterstützung für  
Frauen aus dem Rhein-Neckar-Kreis:  
Beratungstag am 29. November 
Kostenlos und individuell: Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mann-
heim – Rhein-Neckar-Odenwald bietet eine berufliche Beratung für 
Frauen aus dem Rhein-Neckar-Kreis an: Interessierte können für 
Mittwoch, 29. November, Termine vereinbaren. Die Beratungen sind 
vertraulich und finden vor Ort im Landratsamt des Rhein-Neckar-
Kreises in Heidelberg statt.
„Wir unterstützen Frauen dabei, sich beruflich zu orientieren, die 
richtigen Stellen zu finden und sich zu bewerben, aber auch beim 
Wiedereinstieg, einer Existenzgründung oder Weiterbildung. In Ko-
operation mit der Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises 
bieten wir regelmäßig Beratungstage für den Rhein-Neckar-Kreis 
an“, beschreibt die Beraterin Johannah Illgner die Arbeit der Kon-
taktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald. In-
teressierte können ihren Termin unter folgendem Link vereinbaren: 
https://www.frauundberuf-bw.de/kontaktstelle-frau-und-beruf-mann-
heim/beratung-anfragen. 

Hintergrund:
Als Landesprogramm beraten die Kontaktstellen Frau und Beruf seit 
1994 Frauen in ganz Baden-Württemberg zu beruflichen Themen. 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Oden-
wald wird gefördert vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus Baden-Württemberg, der Stadt Mannheim, Abteilung Gleich-
stellung im Fachbereich Demokratie und Strategie, dem Amt für 
Chancengleichheit der Stadt Heidelberg und der Wirtschaftsförde-

Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

KLiBA-Erstberatung zu Elektromobilität 
Der Elektromobilität wird eine hohe Relevanz zugesprochen, wenn 
es darum geht, den Straßenverkehr klimafreundlicher zu gestalten. 
Denn gerade der Verkehr ist für knapp 20 Prozent der CO2-Emis-
sionen verantwortlich. Werden Autos mit Verbrennungsmotoren 
durch Elektroautos und/oder durch (Elektro-)Fahrräder ersetzt, führt 
dies zu saubererer Luft und weniger klimaschädlichen Emissionen. 
Das Land Baden-Württemberg hat sich im Verkehrssektor ein ambi-
tioniertes Klimaschutzziel gesetzt – bis 2030 soll jedes zweite Auto 
klimaneutral angetrieben und jedes dritte Auto vollelektrisch unter-
wegs sein. Das bedeutet, dass von den 7 Millionen Pkw in Baden-
Württemberg im Jahr 2030 mindestens ca. 2,3 Millionen vollelekt-
risch sein müssen. Daher werden Elektrofahrzeuge und Ladeinfra-
struktur vom Land gefördert. 
Die Anschaffung eines Elektroautos, die Errichtung einer Wallbox 
oder die Beantragung von Fördermitteln kann Fragen aufwerfen. 
Wie auch bei der Energieberatung der KLiBA, Klimaschutz- und 
Energieberatungsagentur Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis, können 
sich Privatpersonen, Unternehmen und Kommunen rund um das 
Thema Elektromobilität informieren und sich mit ihrem Anliegen an 
die KLiBA wenden. 

Unsere Leistungen: 
• Beratung zum individuellen Umstieg: Erstanalyse 
• Information & Beratung zu Kosten und Fördermöglichkeiten 
• Marktrecherche zu Elektrofahrzeugen 
• Beratung zur Ladeinfrastruktur 

Das Elektromobilität-Team – Jessica Skowron und Bernhard Bruch 
– steht Ihnen gerne beratend zur Seite! Telefon 06221 99875-32/-33, 
E-Mail: elektromobilitaet@kliba-heidelberg.de

rung des Rhein-Neckar-Kreises. Trägerin der Kontaktstelle ist die 
Abteilung Gleichstellung der Stadt Mannheim. Weitere Informatio-
nen gibt es unter: www.frauundberuf-mannheim.de oder  
www.frauundberuf-bw.de.

Stabsstelle Wirtschaftsförderung: 
Gründerinnen für den Female Founders Cup 2023 gesucht 
/ Bewerbungsschluss ist der 30. November / Großes 
Pitch-Finale am 15. Dezember in der KLIMA ARENA in 
Sinsheim 
Letzter Aufruf für den Female Founders Cup: Der Wettbewerb ist das 
Pitch Event für Frauen in Baden-Württemberg. Im landesweiten Fina-
le am 15. Dezember in der KLIMA ARENA in Sinsheim haben zehn 
Gründerinnen die Chance, ihre Geschäftsidee in drei Minuten vor 
einer ausgewählten Fachjury und der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Wer dabei sein will, findet das Anmeldeformular für den Wettbewerb 
2023 unter www.startupbw.de/female-founders-cup. Die Anmeldung 
kann bis zum 30. November erfolgen und ist unkompliziert: Es 
braucht eine Beschreibung der Geschäftsidee, die Namen vom Un-
ternehmen und den Teammitgliedern, das (avisierte) Gründungs-
datum und Kontaktdaten. Bewerben können sich alle Gründerinnen 
und Start-up-Teams, die mindestens 50 Prozent Women Power im 
Gründungsteam haben, maximal fünf Jahre an der Verwirklichung 
ihrer Geschäftsidee arbeiten, deren Gründungsstandort in Baden-
Württemberg angesiedelt ist und deren Geschäftsidee bisher noch 
nicht im Finale eines Start-up BW Elevator Pitches präsentiert wurde. 
Die Vergabe der insgesamt zehn Startplätze beim Pitch-Finale er-
folgt über zwei Entscheidungen: Drei fallen durch die Entscheidung 
einer Fachjury und sieben durch eine öffentliche Online-Abstim-
mung. Diese startet in dem Moment, in dem die Bewerbung auf der 
Website veröffentlicht ist. „Gründerinnen, die jetzt teilnehmen, soll-
ten also besonderen Wert darauf legen, Unterstützerinnen und 
Unterstützer für ihr Vorhaben zu finden“, sagt Johannah Illgner von 
der Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Oden-
wald, die auch das Gründerinnen:Netz RNK betreut. „Die Teilnahme 
lohnt sich auf jeden Fall, alleine schon für die Kontakte, die man 
während des Verfahrens knüpft“, so Illgner.

Zwei Start-ups aus dem Rhein-Neckar-Kreis sind schon dabei
Mit Menopriva aus Walldorf und Noralia aus Edingen-Neckarhausen 
sind bereits zwei Start-ups aus dem Rhein-Neckar-Kreis dabei, die-
se Zahl darf sich gerne noch erhöhen: Bewerbungsschluss ist der 
30. November. Die detaillierten Teilnahmebedingungen, FAQs und 
die bisher eingereichten Geschäftsideen sind bereits online. Wer die 
Jungunternehmerinnen unterstützen möchte, kann das übrigens 
ebenfalls unter www.startupbw.de/female-founders-cup tun und ab-
stimmen. Der Female Founders Cup wird vom Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg im Rahmen der 
Start-up BW Landeskampagne durchgeführt.

Weltaidstag am 1. Dezember: 
„Leben mit HIV. Anders als Du denkst?“ 
Gesundheitsamt bietet kostenlose und anonyme Bera-
tung an 
„Leben mit HIV. Anders als Du denkst?“ ist das Motto des diesjähri-
gen Welt-Aids-Tags am 1. Dezember. Wie jedes Jahr soll hier aktu-
elles Wissen zu HIV und AIDS im Vordergrund stehen. Zeit, das ei-
gene Wissen auf den Prüfstand zu stellen, sich möglicher Vorurteile 
bewusst zu werden und sie zu hinterfragen. Auf der Kampagnen-
seite www.welt-aids-tag.de erzählen Menschen mit HIV in Kurzinter-
views von ihrem Leben und berichten, dass Betroffene auch heute 
noch mit veralteten Vorstellungen vom Leben mit HIV und vor allem 
mit Berührungsängsten konfrontiert sind. 
Dabei ist HIV heute gut behandelbar, auch wenn eine vollständige 
Heilung noch nicht möglich ist. Die vorhandenen hocheffektiven 
Medikamente verhindern aber die Vermehrung des Virus im Körper, 
so dass HIV-positive Menschen bei rechtzeitiger Diagnose und Be-
handlung gesund bleiben und nicht an AIDS erkranken. Unter die-
ser Therapie ist das Virus auch nicht übertragbar. In Deutschland 
lebten Ende 2021 nach Angaben des RKI 90.800 Menschen mit HIV. 
Weltweit waren es 2022 nach Angaben von UNAIDS 39 Millionen 
Menschen. 
Das Gesundheitsamt Rhein-Neckar-Kreis, das auch für die Stadt 
Heidelberg zuständig ist, bietet anonyme und kostenlose Beratung 
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und Testung auf HIV und andere sexuelle übertragbare Erkrankun-
gen an. Termine hierfür können unter der Telefonnummer 06221 522 
1820 montags und donnerstags von 13.30 – 15.30 Uhr vereinbart 
werden. 
Weitere Infos gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de/aidsberatung 

Termine & Veranstaltungen 

Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen 
Als sichtbares Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen wird 
das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis am 25. November, dem Inter-
nationalen Tag gegen Gewalt an Frauen und Mädchen, die Fahnen 
des Hilfetelefons in der Kurfürsten-Anlage in Heidelberg hissen. 
Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ berät unter der Rufnummer 
116 016 und online auf www.hilfetelefon.de zu allen Formen von 
Gewalt – rund um die Uhr und kostenfrei. Die Beratung erfolgt ano-
nym, vertraulich, barrierefrei und in 17 Fremdsprachen. 
Hintergrund des Aktionstages ist der Fall der Schwestern Mirabal, 
die sich in der Dominikanischen Republik gegen den damaligen 
Diktator einsetzten und deswegen verschleppt, vergewaltigt und er-
mordet wurden. Seit 1999 wird am 25. November weltweit gegen 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen demonstriert.

Kultur im Kreis: 
Das Adventskonzert mit der Jungen Philharmonie Rhein-
Neckar am Sonntag, 3. Dezember, in der katholischen 
Kirche St. Laurentius in Wiesloch steht unter dem Motto 
„Adventsmusik für den Frieden“ 
Der Rhein-Neckar-Kreis lädt herzlich zum traditionellen Adventskon-
zert der Jungen Philharmonie Rhein-Neckar ein. Dieses findet bei 
freiem Eintritt am Sonntag, 3. Dezember, um 16 Uhr in der katholi-
schen Kirche St. Laurentius in Wiesloch statt. Unter der Leitung von 
Andreas Treibel steht das Konzertprogramm in diesem Jahr ganz im 
Zeichen für den Frieden.
Zusammen mit der Solistin Katrin Fischer (Violine) und den Solisten 
Tobias Hohl (Violine) und Henrik Srama (Violoncello) erklingen be-
sinnliche und virtuose Kompositionen von Antonio Vivaldi, Johann 
Sebastian Bach und Georg Friedrich Händel. Der langjährige Kon-
zertmeister Andreas Treibel übernahm 2010 die künstlerische Lei-
tung der Jungen Philharmonie und legt seitdem den Schwerpunkt 
verstärkt auf große sinfonische Musik. Eines der Ziele des 1989 ge-
gründeten Orchesters ist die regionale Förderung junger Musikerin-
nen und Musiker.

Schulen & Bildungseinrichtungen
Weihnachtsbazar des Max-Born-Gymnasium 
Neckargemünd
Das Max-Born-Gymnasium Neckargemünd öffnet wieder seine Tore, 
um mit seinem traditionellen Weihnachtsbazar die Adventszeit ein-
zuläuten und seine langjährigen Hilfsprojekte in Bolivien (El Molino) 
und Uganda (Kagadi) zu unterstützen.

Am Freitag, den 01.12.2023 ab 15.00 Uhr laden SchülerInnen, El-
tern und KollegInnen des MBG sehr herzlich ins Gymnasium ein. 
Neben kulinarischen Genüssen werden unsere Klassen Selbstge-
basteltes und originelle Kleinigkeiten rundum das Thema Weihnach-
ten anbieten.

Sonstiges
Abfallkalender für 2024 wird verteilt
Alle Termine auch per App, als 
iCalendar und im Internet 
verfügbar
Egal ob in der klassischen Druckver-
sion, als iCalendar auf der Home-
page oder in der App – der AVR Ab-
fallkalender informiert Sie auch im 
kommenden Jahr über alle wichtigen 
Termine auf einen Blick.
Bis Ende Dezember 2023 erhält jeder Haushalt im Rhein-Neckar-
Kreis einen Abfallkalender mit sämtlichen Abfuhr- und Schadstoff-
terminen der jeweiligen Stadt bzw. Gemeinde. Verschiebungen 
durch Feiertage sind im Kalender berücksichtigt und durch ein 
rotes Ausrufezeichen gekennzeichnet.
Alle Abfuhrtermine für 2024 sind auch unter www.avr-kommunal.de 
als iCalendar zum Download verfügbar.
Noch einfacher geht es mit der AVR Abfall App: Sämtliche Termine 
können direkt auf das Smartphone oder das Tablet übertragen wer-
den und mit der Erinnerungsfunktion gerät kein Abholtag mehr in 
Vergessenheit. Darüber hinaus finden sich darauf viele weitere nütz-
liche Informationen, wie ein ausführliches Abfall-ABC, sämtliche 
Adressen und Öffnungszeiten, die Möglichkeit zur Anmeldung von 
Abholaufträgen und Behälterbestellungen sowie der beliebte 
Tausch- und Verschenkmarkt.

REHADAT-Broschüre zu Long COVID
Die Reihe REHADAT-Wissen hat eine neue 
Ausgabe zum Thema Berufliche Teilhabe 
von Menschen mit Long COVID herausge-

bracht. Die Online-Broschüre mit dem Titel „Von wegen nur ein 
Schnupfen!“ erklärt, wie Long COVID-Betroffene am Arbeitsleben 
teilhaben können. Es gibt praktische Tipps zur beruflichen Wieder-
eingliederung und zur Arbeitsgestaltung. Interviews und Statements 
ermöglichen konkrete Einblicke in den Arbeitsalltag Betroffener. 
Ebenso wird über das Krankheitsbild informiert. 

Bei Long COVID geht es um die Spät- oder Langzeitfolgen nach 
einer Coronainfektion, wie beispielsweise Erschöpfung, Gedächt-
nisprobleme oder Schmerzen. Laut REHADAT gilt dies für mindes-
tens zehn Prozent der Infizierten. 

Der Leitfaden „Von wegen nur ein Schnupfen!“ ist kostenlos und 
barrierefrei unter www.rehadat-wissen.de/ausgaben/12-long-covid 
abrufbar. REHADAT ist ein zentrales, unabhängiges und langjähri-
ges Projekt des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln mit inzwi-
schen 14 Portalen, vielen Publikationen, Apps und Seminaren. 

Zu Weihnachten: VdK-Mitgliedschaft verschenken
Ob zu Weihnachten oder anderem Anlass – die Mitgliedschaft im 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. lässt sich mit allen Mit-
gliedsrechten verschenken. Zum speziellen Geschenkgutschein, 
der dem oder der Beschenkten die zwölfmonatige Mitgliedschaft 
einräumt, kommt man über www.vdk-bw.de und den Menüpunkt der 
Startseite „Mitglied werden“. Dort ist die Rubrik „Mitgliedschaft ver-
schenken“ – dann noch auf „Gutscheinmotive auswählen“ gehen. 

Anschließend ist die Online-Anforderung für die einjährige Mitglied-
schaft auszufüllen und abzusenden. Die VdK-Landesgeschäftsstelle 
in Stuttgart sendet sodann an Schenker oder Schenkerin eine Rech-
nung über 72 Euro für die einjährige Mitgliedschaft oder über 36 
Euro, wenn die zu beschenkende Person im Alter U35 ist. 

Nach Eingang des Betrags kommen der spezielle Gutschein sowie 
die VdK-Beitrittserklärung zum Verschenken zum Besteller. Wer kein 
Internet hat, kann per Telefon (0711) 619 56-34 den Geschenkgut-
schein für die einjährige VdK-Mitgliedschaft besorgen. 
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Die Aufgaben
• Betreuung und Förderung der Kinder gemein-

sam mit Kollegen*innen und Eltern 
• Sicherstellung des Bildungs- und 

Erziehungsauftrages auf Grundlage unseres 
christlichen Profils und Organisation aller damit 
verbundenen Abläufe und Prozesse 

• Ausgestaltung und Weiterentwicklung des 
pädagogischen Konzeptes und 
bedarfsorientierte Weiterentwicklung der 
Einrichtung 

• Vertretung der Einrichtung nach außen und 
Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern 

Wir bieten
• eine unbefristete Stelle mit attraktiver Bezahlung nach 

Tarif inkl. Sonderzahlungen und regelmäßigen 
Tariferhöhungen mit vielfältigen 
Beschäftigungsmöglichkeiten im Anschluss

• Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf 

• ein Jobrad und Zuschüsse zum Jobticket
• umfassende Einarbeitung 
• die Chance, dich permanent weiter zu qualifizieren
• flexible Arbeitszeiten
• ein gutes Wissens- und Qualitätsmanagement sowie ein 

Team, das Dich in Deiner Aufgabe unterstützt 
• betriebliche Altersversorgung und weitere zusätzliche 

Sozialleistungen
• viele Einkaufsvorteile durch Corporate Benefits
• ein abwechslungsreiches Gesundheitsmanagement
• die Möglichkeit, Arbeit und Privatleben in eine gute 

Balance zu bringen

Sie bringen mit
• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich 

anerkannte*rErzieher*in oder Kinderpfleger*in
• die Identifikation mit den Zielen der 

Katholischen Kirche
• Teamfähigkeit, Engagement und Flexibilität
• Selbständigkeit und Eigenständigkeit
• eine kreative und offene Art

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung über unsere Homepage 
www.vst-obrigheim/karriere.de

Ihre Fragen beantworten wir auch gerne persönlich
(0 62 61 / 97 19 35) oder per Mail an amelie.blaschek@vst-
obrigheim.de

Immer informiert sein. 
Folgt uns unter vst_obrigheim 
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Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung über unsere Homepage 
www.vst-obrigheim/karriere.de

Ihre Fragen beantworten wir auch gerne persönlich
(0 62 61 / 97 19 35) oder per Mail an 
amelie.blaschek@vst-obrigheim.de

Immer informiert sein. 
Folgt uns unter vst_obrigheim 
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare 
Wir gratulieren: 
am 29.11. Herr Leopold Reich zum
80. Geburtstag

Volkstrauertag 2023
Zum Gedenken am Volkstrauertag mussten leider auch in diesem 
Jahr von Bürgermeister Edgar Knecht nachdenkliche Worte zu den 
kriegerischen Konflikten in der Ukraine und im Nahen Osten ge-
sprochen werden. Das es im 21. Jahrhundert Kriege gibt, stimmt 
einem schon sehr traurig.
Er dankte allen Beteiligten an den beiden Gedenkfeiern in Lobenfeld 
und Waldwimmersbach, insbesondere dem Musikverein Waldwim-
mersbach, dem Männergesangverein Waldwimmersbach, dem 
Männerchor Lobenfeld sowie den Vertretern der kirchlichen Ge-
meinden. Einen besonderen Dank richtete er an die Fackelträger 
von Feuerwehr und Judoclub sowie an die Freiwillige Feuerwehr für 
die Absicherung.

3. Lobbacher  
Waldweihnacht
Am Samstag, 09. Dezember 2023, ab 
16 Uhr findet die 3. Lobbacher Wald-
weihnacht an der Fischerhütte am Ver-
bindungsweg statt.
Nach der Eröffnung durch unseren Bür-
germeister Florian Rutsch bieten Ihnen 
unsere örtlichen Vereine verschiedene 
Köstlichkeiten für Ihr leibliches Wohl 
und verschiedene Kleinigkeiten für die 
Weihnachtszeit zum kaufen an.

Der Posaunenchor wird auch in diesem Jahr den Platz am frühen 
Abend mit ein paar weihnachtlichen Liedern füllen.
Die Freiwillige Feuerwehr Lobbach wird einen Fahrdienst vom Lou-
ry-Platz (Lobenfeld) und vom Parkplatz am Rathaus (Waldwimmers-
bach) zur Verfügung stellen.
Es wird empfohlen, eine Taschenlampe und eine Sitzunterlage mit-
zubringen. Ebenso bitten wir alle, sich eine eigene Tasse für Glüh-
wein und Punsch mitzubringen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Ihre Gemeinde Lobbach

Aus dem Fundamt
Schlüsselring mit 4 Schlüsseln, Leder-Anhänger „ Doris „
wurde am Waldweg bei der Buchwaldhütte gefunden.
Wer einen Gegenstand vermisst oder wer einen fremden Gegen-
stand findet, kann sich gerne mit dem Fundbüro, Frau Bordt, Tel. 
06226/92791-50 in Verbindung setzen.

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de
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Durchführung einer Drückjagd am Samstag, 
den 02.12.2023
Am Samstag, den 02.12.2023 findet zwischen 8.00 Uhr und 16.00 
Uhr auf den Gemarkungen Epfenbach, Lobbach und Reichartshau-
sen eine revierübergreifende Drückjagd statt. 
Aus Gründen der Sicherheit und Ordnung des Verkehrs werden 
Geschwindigkeitsbeschränkungen angeordnet. Während der Jagd 
muss auch mit flüchtigem Wild sowie Jagdhunden auf den angren-
zenden Straßen gerechnet werden. 
Wir bitten um Beachtung und Aufmerksamkeit!

Veranstaltungen Dezember

Freiwillige Feuerwehr Lobbach
Kameradschaftsabend der Freiwilligen  
Feuerwehr Lobbach 2023

Traditionell mit einem Sektempfang begann der diesjährige Kame-
radschaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr Lobbach, nach langer 
Corona-Pause wieder Mitte November und auch wieder „live“.

Begrüßung und Jahresrückblick 2023
Kommandant Thomas Geiß war es sichtlich eine Freude die Feuer-
wehrleute zum Kameradschaftsabend der Feuerwehr Lobbach be-
grüßen zu dürfen. Als Gäste begrüßte er Bürgermeister und Feuer-
wehrkamerad Edgar Knecht, Bürgermeister a.D. und Feuerwehrka-
merad Heiner Rutsch, die Gemeinderäte und Feuerwehrangehörigen 
Sibille Schäfer, Oliver Christen und Felix Gimber, von der Kreisfeuer-
wehrführung Unterkreisführer Oliver Kohlhepp, den Vorsitzenden des 
Kreisfeuerwehrverbandes Silvio Schädel und das Ehrenmitglied des 
Kreisfeuerwehrverbandes Erich Butschbacher. 
In die Grüße eingeschlossen war die starke Jugendfeuerwehr mit 
ihrer Jugendleitung, die Kameradinnen und Kameraden der aktiven 
Wehr, die Stellvertreter Daniel Knecht, Nicole Christ und Andreas 
Heinisch. 
Von der Altersmannschaft Obmann und Ehrenkommandant Dieter 
Rutsch und seinen Stellvertreter Walter Harth, die Freunde der Feu-
erwehr, die Helferinnen und Helfer insbesondere von Fasching, Va-
tertag, Klosterfest. 
Der Kommandant richtete seinen Dank an das Deko Team um  
Juliane Laier, welche die Halle wieder so toll geschmückt haben.
Nach dem Essen gab der Kommandant einen ausführlichen Bilder-
rückblick auf das Jahr 2023 mit zahlreichen Einsätzen, Veranstaltun-
gen und kameradschaftlichen Treffen. 
Insgesamt waren im Jahr 2023 bisher 36 Einsätze zu leisten, davon 
auch zwei sogenannte Überlandhilfen bei Brandeinsätzen von 
Nachbarkommunen (Schönbrunn, Gaiberg). 
Marlene Geiß und Nena Mächler zeigten, teils mit Videoclips unter-
legt, die bunt gemischten Aktivitäten der Jugendfeuerwehr Lobbach 
mit teils herausragenden sportlichen Erfolgen (Ortsmeisterschaft 
Schießen, Jugendfeuerwehrwettbewerbe).

Grußwort Bürgermeister Edgar Knecht
Sein letztes Grußwort als Bürgermeister hatte sich der Bürgermeis-
ter anders und insbesondere auch nicht so bald vorgestellt. Aber 
das Amt als Bürgermeister braucht mehr als 100 % Leistungskraft 

und die konnte wegen der schweren Erkrankung nicht mehr er-
bracht werden. Für ein wenig Einsatzdienst als Fahrer und Maschi-
nist wird es aber hoffentlich noch reichen.
Mit Florian Rutsch hat die Gemeinde nun einen jungen, engagierten 
Nachfolger gewählt, der Übrigens auch wieder – zum dritten Mal in 
Folge - aus den Reihen der Feuerwehr Lobbach kommt. Mit der 
Beschaffung von Fahrzeugen und dem Bau von Gerätehäusern ste-
hen für den neuen Bürgermeister und den Gemeinderat einige Auf-
gaben an.
Die Feuerwehr Lobbach hat 2023 bisher 36 Einsätze gemeistert und 
war zu jeder Tages- und Nachtzeit 24/7 für die Bevölkerung im eh-
renamtlichen Dienst. 
Dafür bedankte sich der Bürgermeister bei allen Feuerwehrangehö-
rigen im Namen der Bevölkerung, des Gemeinderates und der Ge-
meindeverwaltung. 

Grußworte aus dem Rhein-Neckar-Kreis
Unterkreisführer Oliver Kohlhepp überbrachte die Grüße des Kreis-
brandmeisters und der Feuerwehren aus dem Unterkreis Waibstadt. 
Sein persönlicher Dank galt Bürgermeister Edgar Knecht mit dem 
er sich in den letzten Jahren bei vielen spektakulären Einsätzen der 
Unterkreis – Führungsgruppe die Arbeit an Großschadensstellen 
geteilt hatte. Auch als Ausbildungsleiter im Unterkreis und im Rhein-
Neckar-Kreis war er ein Vorbild für ihn und für viele, die sich heute 
in der Ausbildung der Feuerwehrleute engagieren.
Der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes Silvio Schädel freute 
sich, erstmals in Lobbach beim Kameradschaftsabend dabei zu 
sein. Er zeigte sich beeindruckt von den Jahresrückblicken der Ju-
gend und der Aktiven. Sein Dank galt der Feuerwehr Lobbach, die 
sich im Sommer 2023 am Öffentlichkeitstag der Feuerwehren Rhein-
Neckar-Kreis gleich mit mehreren Stationen beteiligt hatte. 

Ehrungen
An dieser Stelle danke der Kommandant zuerst Dieter Rutsch, der 
die Personaldaten für die gesamte Feuerwehr Lobbach pflegt und 
immer an anstehende Ehrungen erinnert. Für langjährige, aktive Mit-
gliedschaft wurden ausgezeichnet:

Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes in Bronze:
Daniel Knecht, Steffen Maier, Florian Gimber, 
Sebastian Knecht, Wanda Weber, Jochen Dussinger

Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes in Silber
Jan Christ, Harald Stürmer

Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes in Gold (40)
Edgar Knecht, Thomas Mayer, Oliver Christen,
Elisabeth Knecht,

Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes in Gold (50)
Willi Becker, Bernhard Barth, Martin Heinisch, 
Walter Harth, Heiner Rutsch

Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes in Gold (70)
Alfred Edinger

Jugendfeuerwehr
Mit der Jugendflamme wurden Jugendliche der Jugendfeuerwehr 
Lobbach nach bestandener Prüfung ausgezeichnet.

03.12.2023 Kirchen- 
gemeinden

Advent im 
Kloster Klosterkirche

09.12.2023 Vereine,  
Gruppierungen Waldweihnacht Fischerhütte

15.12.2023
Sportschützen-
verein Waldwim-
mersbach

Abschluss- 
essen Schützenhaus

16.12.2023 Männergesang-
verein Lobenfeld

Singen unterm 
Weihnachts-
baum

Loury-Platz

24.12.2023
Musikverein 
Waldwimmers-
bach

Weihnachts-
spielen

Rathausvor-
platz 

24.12.2023
Männergesang-
verein Waldwim-
mersbach

Singen im 
Missionsheim  
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Spendenübergabe Jugendfeuerwehr

Der aktive Feuerwehrangehörige Christian Fuhrmann hatte für seine 
Geschäftseröffnung der Firma HWG, Lobbach, die Einnahmen als 
Spende für die Jugendfeuerwehr Lobbach dabei und übergab diese 
an die Jugendleitung. 
Im Anwesen Klosterstr. 66 (ehemals Volksbank) sind seit neuestem 
seinen Betrieb HWG (Haus-Wohnung-Garten), eine Beratungsstelle 
der Lohnsteuerhilfe, das Deko-Häusl und einen Paket-Shop ange-
siedelt.

Schlusswort Kommandant 
Kommandant Thomas Geiß dankte zum Ende des offiziellen Teils 
nochmal allen, für die tolle Unterstützung und Teilnahme an den 
einzelnen Veranstaltungen. „Die Gemeinde und unsere Ortsteile 
leben davon, dass wir uns einbringen. Sei es Fasching, Vatertag, 
Maibaum stellen, Klosterfest, Blutspenden usw. Diese Veranstaltun-
gen sind wichtig für das Ortsleben“.
Sein Dank ging auch an die Stellvertreter und an alle Zug- und Grup-
penführer für die tolle Unterstützung und für das Planen und Um-
setzen der regelmäßigen Übungen, damit unsere Feuerwehr für den 
Einsatzfall immer gut ausgebildet ist. 
Ein Danke ging auch an die Abteilungsausschüsse, Kassiere, 
Schriftführer und die Gerätewarte. 
Er dankte der Jugendleitung: „Ihr macht einen Klasse Job, jeden 
Freitag bietet ihr den Jugendlichen ein interessantes Programm, 
vielen Dank dafür!“
Sein Dank ging auch an die Altersmannschaft, die immer zur Stelle 
ist, wenn die Feuerwehr Unterstützung benötigt.
Zuletzt dankte er Bürgermeister Edgar Knecht mit seiner Verwal-
tung, dem Gemeinderat und dem Bauhof für die tolle Unterstützung 
und sehr gute Zusammenarbeit.
Als Präsent für die Damen gab es wieder die Weihnachtssterne zum 
Mitnehmen.

Feuerwehr in der Grundschule Lobbach 
Zwischenzeitlich gehört es schon zum festen Bestandteil des Unter-
richts unserer Grundschule Lobbach:

Der Besuch der Feuerwehr kurz vor den Herbstferien  
bei Klasse 1+2

Im Rahmen des landesweiten Aktionstages „Helfen macht Schule“ 
waren von unserer Feuerwehr unter Leitung von Gemeindejugend-
feuerwehrwartin Wanda Weber vier Stationen vorbereitet worden.
Bei der ersten Station auf dem Schulhof zeigte Walter Geiß mit tat-
kräftiger Unterstützung von Jano Berberich, Niklas Kolodziej, Ryan 
Pfeil und Melina Schäfer die beiden Löschgruppenfahrzeuge und 
die verschiedenen Geräte der Feuerwehr. Viele Fragen, insbeson-
dere zu den Atemschutzgeräten und hydraulischen Rettungsgerä-
ten wurden beantwortet. Nicht nur die Jungs, auch die Mädchen 
wollten hier auch mal die schweren Geräte in die Hand nehmen.
Ihr Können am Fire Trainer konnten die Schülerinnen und Schüler an 
der zweiten Station beweisen. Hier wurde Niels Wolf von den Jugend-
lichen Marie Geiß, Tabea Geiß, Phebe Genschur, Janic Christ und Olé 
Muth unterstützt. In zwei verschiedenen Löschangriffen konnten die 
Schülerinnen und Schüler einmal mit und ohne Feuer üben. 
Von den drei Jugendlichen Marlene Geiß, Clara Zahn und Antonia 
Metzger erfuhren die Schülerinnen und Schüler alles Wissenswerte 
rund um die Florian Kids und die Lobbacher Jugendfeuerwehr. Mit 
zahlreichen Bildern wurde der Jahresablauf der jüngsten Feuer-
wehrleute (6 – 10 Jahre = Florian Kids) und der Jugendfeuerwehr 
(10 bis 18 Jahre) aufgezeigt. 

Was ist zu tun, wenn es brennt? Wie dunkel wird es in einem ver-
rauchten Raum und wie bewegen sich Feuerwehrler im Innenngriff? 
All diese Fragen konnte Daniel Knecht unterstützt von Niclas Alles-
pach, Daniel Silchinger, Anna Radlinksi, Robin Koch und Melina 
Schäfer beantworten und auch demonstireren. Die Kinder durften 
den Innenangriff hautnah mitterleben und einen exklusiven Eindruck 
in die Feuerwehrarbeit gewinnen.
Unsere Nena Mächler war als Betreuer einer Klasse und Fotograf 
unterwegs und durfte damit die Lehrerschaft unterstützen. Vielen 
Dank hierfür!
Gemeinsam mit Schulleiterin Ulrike Biskup konnte ein überaus 
spannender und lehrreicher Unterrichtstag attestiert werden.
Wir möchten unseren ausdrücklichen Dank der SV SparkassenVer-
sicherung aussprechen, durch deren maßgebliche finanzielle Unter-
stützung die Durchführung der Übung mit dem Fire Trainer erst 
möglich wurde. 
Des Weiteren möchten wir uns bei Frau Biskup und Ihrem Team für 
den großartigen Tag und die super Zusammenarbeit bedanken! Wir 
freuen uns bereits jetzt, auf das nächste Jahr!

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Donnerstag 30.11.2023 Grüne Tonne
Freitag  01.12.2023 Biomüll

Abfallkalender für 2024 wird verteilt
Alle Termine auch per App, als iCalendar und im Internet verfügbar
Egal ob in der klassischen Druckversion, als iCalendar auf der 
Homepage oder in der App – der AVR Abfallkalender informiert 
Sie auch im kommenden Jahr über alle wichtigen Termine auf 
einen Blick.
Bis Ende De-
zember 2023 er-
hält jeder Haus-
halt im Rhein-
N e c k a r - K r e i s 
einen Abfallka-
lender mit sämt-
lichen Abfuhr- 
und Schadstoff-
terminen der 
jeweiligen Stadt 
bzw. Gemeinde.
Verschiebungen durch Feiertage sind im Kalender berücksich-
tigt und durch ein rotes Ausrufezeichen gekennzeichnet.
Alle Abfuhrtermine für 2024 sind auch unter www.avr-kommunal.de 
als iCalendar zum Download verfügbar.
Noch einfacher geht es mit der AVR Abfall App: Sämtliche Termine 
können direkt auf das Smartphone oder das Tablet übertragen wer-
den und mit der Erinnerungsfunktion gerät kein Abholtag mehr in 
Vergessenheit. Darüber hinaus finden sich darauf viele weitere nütz-
liche Informationen, wie ein ausführliches Abfall-ABC, sämtliche 
Adressen und Öffnungszeiten, die Möglichkeit zur Anmeldung von 
Abholaufträgen und Behälterbestellungen sowie der beliebte 
Tausch- und Verschenkmarkt.
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Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld
„Häuser im Kloster“ – Führung am  
1. November 2023 (III) 

Nach der „Freunde“ Veranstaltung hat Josef Berberich zu einem 
Rundgang im untern Hof vom Gasthaus „Kloster zum Griechen“ und 
zu einer Besichtigung eingeladen. Auf einem Mauervorsprung des 
Gasthauses machte er auf den Grabstein von Lina Holdermann 
(+1918) aufmerksam. Den Stein fand ein Handwerker bei Arbeiten 
im Vorgarten eines Hauses, nahe vom Gasthaus.  Der Stein lag 
bereits zur Entsorgung auf einem LKW. Josef Berberich holte den 
Stein vom LKW herunter und brachte ihn im Klosterbereich nahe an 
die Stelle, an der Lina Holdermann lebte. 

Foto: Zur Besichtigung ging es in 
das Gebäude – rechts – einen ehe-
maligen Stall – das außen und in-
nen für die „Stiftung Museum Ber-
berich“ renoviert wurde. Darin wer-
den Werkstätten von Handwerkern 
eingerichtet.

Fertig eingerichtet sind die 
Werkstätten für die Handwer-
ker: Küfer, Schreiner und 
Schuhmacher. Ein Raum soll 
innen noch renoviert werden, 
um eine Schmiede einzurich-
ten. Bei besonderen Führun-
gen im Klosterbereich, kön-
nen zukünftig, nach vorheriger 
Absprache, die Werkstätten 
einbezogen werden.

Foto: Im Hof lagern bereits Geräte und 
Maschinen, die im Museum ihren Platz 
finden werden.

Für den Rundgang und den Ein-
blick in das Museum, herzlichen 
Dank an Josef Berberich.

(Text und Foto: freunde/gs) 

 

LandFrauenverein Lobbachtal
Am Donners-
tag hatten wir 

einen unterhaltsamen schönen Abend 
bei einem leckeren „4- Gänge Menü“, 
welches uns Frau Ziegler, mit ihren bei-
den Helferinnen, alles aus Kartoffeln 
gezaubert hat. Wer es selbst ausprobie-
ren möchte, kann auf die Anleitungen 
und Rezepte zurückgreifen.
Vielen Dank auch für die geschichtlichen Informationen, über die 
Einführung und Verbreitung der Kartoffeln in Europa und die Be-
deutung als Nahrungsmittel.

Berichtigung:
Liebe Mitglieder,
im Amtsblatt der letzten Woche ist mir leider ein Fehler unterlaufen.
Aus Versehen hatte ich das falsche Datum für unsere Königsfeier 
angegeben.

Unsere Königsfeier findet bereits am 
Samstag, den 25. November 2023, um 19.00 Uhr

im Gasthaus Odenwaldstuben in Haag statt.
Ich bitte Euch, mir diesen Fehler zu entschuldigen. Für Rückfragen 
stehe ich gerne zur Verfügung.
Wolfgang Boch
Tel.:  06262/2354, Mobil: 0174 9356 046 
Mail:  osm-wawiba@t-online.de
  wolfgang.boch@t-online.de

NEUES von der SG Lobbach Jugendfussball 
und viel mehr! 

 

Motiviert zurück in den Verein: 3. Young Leadership-Day 
ein voller Erfolg
Karlsruhe. Junges Ehrenamt & Jugendbeteiligung standen im 
Fokus des 3. Young Leadership-Days, der Ende Oktober für jun-
ge Ehrenamtliche ab 18 Jahren in der Sportschule Schöneck 
stattfand.
„Lehrreich, informativ und bereichernd“ waren einstimme Schlag-
worte der Gruppe von jungen Ehrenamtlichen, die in den zwei Ta-
gen ein buntes Programm absolvierten und danach „motiviert zu-
rück in den Verein“ gingen. Der Badische Fußballverband hatte 
bereits zum dritten Mal Nachwuchsehrenamtler*innen – und dank 
des „BUDDY-Programms“ in diesem Jahr neu auch deren Vereins-
kamerad*innen sowie Freundinnen und Freunde – zu einem zwei-
tägigen Workshop in die Sportschule Schöneck eingeladen. Auch 
junge Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter waren erstmals mit 
am Start, so bestand die Runde aus 18 jungen Menschen mit ganz 
verschiedenen Hintergründen und ehrenamtlichen Tätigkeiten.
Am ersten Tag lag der Fokus auf dem Thema „Jugendbeteiligung: 
Der Jugend eine Stimme geben“. Dabei führten Marco Cardona, 
Vertreter der jungen Generation im Verbandsjugendausschuss, und 
Stefan Moritz, bfv-Abteilungsleiter für Gesellschaftliche Verantwor-
tung, die Teilnehmenden in die Verbandsperspektive des „jungen 
Ehrenamts“ ein. Caroline Zielbauer von der Servicestelle Kinder- 
und Jugendbeteiligung Baden-Württemberg ging unter dem Leit-
satz „Mach deinen Fußballverein fit für Morgen!“ gemeinsam mit der 
Gruppe der Frage auf den Grund, was Kinder- und Jugendbeteili-
gung überhaupt ist, warum Beteiligung gerade im Sport so wichtig 
ist, wie das (junge) Ehrenamt der Zukunft aussieht und wie Jugend-
beteiligung im Verein angestoßen und gefördert werden kann. Am 
späten Nachmittag durften sich die jungen Ehrenamtlichen dann 
auch selbst noch mit dem Ball am Fuß probieren. DFB-Stützpunkt-
trainer Holger Zimmer zeigte mithilfe von Neuro-Athletik die Mög-
lichkeiten und Grenzen im Amateurfußball auf, bevor ein abschlie-
ßendes Fußballspiel den ersten Tag abrundete.
Nach dem gemeinsamen Frühstück am Sonntag stellte Dr. Jens-Peter 
Gnam, Mental-Coach und Stressmanagement-Trainer, die Eigen- und 
Fremdmotivation im Ehrenamt in den Blickpunkt: „Wie motiviere ich 
mich und meine Vereinskolleg*innen?“ sowie „Kühlen Kopf bewah-
ren - Nur nicht stressen lassen!“. Neben diesen vielseitigen Pro-
grammpunkten blieb auch in diesem Jahr ausreichend Zeit zum Ken-
nenlernen und spannenden Austausch. So erzählte Matteo Münkel 
eindrücklich von der Fußballhelden Bildungsreise und ließ dabei auch 
sein Herzensthema nicht aus. Lobbach war mit Ben Theis vertreten, 
sowie Max Mühlbach unserem ehemaligen Spieler/Jugendtrainer 
und FSJler, der selbst auch mal Fußballheld war. Auch Nils Baust 
(Jugendtrainer beim BSC Mückenloch) Spieler bei unseren Senioren 
war mit von der Partie. Alle drei waren hell auf begeistert und nahmen 
wieder einiges fürs Ehrenamt mit.                  @kw
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ACHTUNG ACHTUNG
FSJ-Stelle für das nächste Jahr an der Einsatzstelle SV Wald-
wimmersbach/SG Lobbach neu zu besetzen!
Gekickt wird auch noch in 
der Jugend. Die A-Junioren 
hatten einen etwas ge-
brauchten Samstag gegen 
den Gast aus Heidelberg 
Rohrbach setzte es eine 2:4 
Heimniederlage, die so 
nicht ganz unverdient war, 
weil unsere Jungs die ge-
gen die starke Offensive 
immer wieder arg in Be-
drängnis kamen. Wir beka-
men es zeitweise nur 
schlecht verteidigt und so 
fielen auch die Gegentore. 
Unser Team gab nie auf und 
kam in der 75 Minute noch-
mal auf 2:4 heran aber mehr 
war nicht mehr drin. Am 
kommenden Samstag 
gehst nach Heidelberg 
Kirchheim zu den Jungs der SG Kirchheim. konnten am Samstag in 
Nussloch mit 0:1 gewinnen und die letzten Niederlagen vergessen 
machen. Unser JSG Team belegt mit derzeit 16 Punkten Rang 5 der 
Landesliga Rhein-Neckar belegt bei 22:24 Toren. Unser JSG B-Ju-
nioren unterlagen in Eppingen klar mit 5:0 Toren und belegen der-
zeit mit 7 Punkten Platz 8 in der Landesliga Rhein-Neckar bei 12:25 
Toren. Unsere JSG C-Junioren 1 unterlagen bei der SG Kirchheim 
mit 6:3 Toren, heute wäre mehr drin gewesen lag man zur Halbzeit 
noch in Front, kassierten unsere Jungs in Hälfte 2 aber zum Teil sehr 
unnötige Treffer. Mit 8 Punkten belegt unser Team Platz 9 der Lan-
desliga Rhein-Neckar mit 16:41 Toren.
Die weiteren Teams in den Kreisklassen HD:
SG Kirchheim 4 vs. C2 JSG 2:2
Tabellenplatz 2 mit 22 Punkten
51:14 Toren
JSG ST. Leon-Rot 2 vs. C3 4:1
11 Tabellenplatz 2 Punkten
4:33Tore 
Die D-Junioren haben Ihr Herbstsaison beendet und bereiten sich 
bereits auf die Hallenrunde vor. Die E-Junioren hatten Ihren letzten 
Außenspieltag und gehen dann auch in die Halle wo die F-Junioren 
bereits einen ersten Spieltag absolvierten. Erlebnisse statt Ergeb-
nisse für unsere Kleinsten das hat sich bewährt und macht richtig 
Spaß. 

DIE SG Lobbach sucht Kindertrainer und Betreuer
WER hat Lust, auf die Betreuung unserer Jugendteams? Wir suchen 
SIE /DICH zum mitmachen! Einfach bei uns melden, wir ermögli-
chen Euch im STARKEN TEAM der SG Lobbach, ein fundierte kos-
tenlose Ausbildung und stehen Euch zur Seite mit Rat und Tat.
UNSERE Kinder brauchen EUCH, wir garantieren viel Spaß beim 
Kinderfussball. sg-lobbach.de

@kw

INFORMIERT
Am vergangen Sonntag konnte Team 2 den nächsten Heimdreier 
einfahren, gegen den Tabellenfünften gelang uns ein hart erkämpf-
tes 2:1 und ja es war der ein oder andere vom Team 1 mit am Werk 
aber wir sind ja ein Team und unser Team1 musste ja pausieren 
weil der Spielplan der Kreisliga einige Mittwochspieltage beinhal-
tet, aus Gründen des Schiedsrichter Mangels im FK HD. Gut ging 
es los mit dem 1:0 für uns durch Fynn Bauer, dann eine der kurio-
sesten Szenen der Fußballgeschichte, in unserer Hälfte kam es zu 
einem Einwurf für die Gäste, diesen führten diesen schnell aus, 
von uns wurde dieser abgefangen, danach ging es über drei Sta-
tionen und letztendlich versenkten wir die Kugel im Gegnerischen 
Tor. Jubel 2:0 aber denkste, der Schiedsrichter hatte eine andere 
Sicht der Dinge. Auf einmal war den Handschuhsheimern aufge-
fallen das der eigene Mann den Ball vor der Außenlinie bereits in 
die Hände genommen hat und somit eigentlich ein strafwürdiges 
Handspiel verursacht hatte, das aber ganz schnell durch den Ein-
wurf erledigt war (Schiri hatte das nicht wahrgenommen), danach 
wurde der Ball von uns erobert und es kam zum Spielzug mit Tor., 
dieses wurde aber nicht gewertet. Unglaublich da meint man, man 
hätte schon alles erlebt im Fußball aber der Schiri sagt was Sache 
ist und hat erstmal recht auch wenn das ohne VAR schwer zu ver-
stehen war, ging es weiter und das Spiel war sehr ausgeglichen 
denn die starken Gäste wollten die Punkte nicht einfach so da 
lassen. Auch die zweite Halbzeit die wir die meiste Zeit am Drücker 
waren hatte ein Kuriosum, denn unser 2:0 fiel dann nach vielen 
Fehlversuchen, durch eine direkte Ecke. Josef Gencarelli hatte das 
Kunststück fertiggebracht und die Mithilfe des Gegnerischen In-
nenverteidigers und des Torwarts mit einbezogen. Egal der Ball 
war drin und der Drops gelutscht hätte man denken können. Noch 
zwei reisen Chancen unserer Stürmer blieben ungenutzt ehe der 
Gegner mit dem 1:2 nochmal richtig Spannung reinbrachte. Glück-
lich verteidigte man gefühlte 10 Minuten Nachspielzeit und holte 
sich den Dreier der so gut tut. Jungs gerne mehr davon, auch 
wenn die Hürde am kommenden Sonntag für beide Teams ganz 
ganz hoch liegt.
Stand Mitte November hat unser Team den 3. Platz mit 32 Punkten 
bei 42:23 Toren inne. Unser nächstes Spiel findet am Mittwoch den 
22.11 in Heiligkreuzsteinach statt. Anstoß im Steinachtal dann um 
19.30 Uhr.              @kw

Die nächsten Partien:
Mi, 22.11
VFL Heiligkreuzsteinach vs SG-SV Lobbach 1
Anstoß 19.30 Uhr
So, 26.11
FC Germania Meckesheim/Mönchzell vs SG-SV Lobbach 2
Anstoß 14.00 Uhr
So, 26.11
FC Dossenheim1 vs SG-SV Lobbach 1
Anstoß 18.00 Uhr
Fr, 1.12
Spg Mühlhausen vs SG-SV Lobbach 2
Anstoß 19.30 Uhr
So, 03.12
SG-SV Lobbach 1 vs Heidelberger SC
Anstoß 14.00 Uhr KR Lobenfeld
Noch drei harte Wochen für unsere Kicker, auf geht’s wir bitten unse-
re Fans kommt und unterstützt, wo immer Ihr dabei sein könnt, 
unsere Jungs brauchen Euch!            @kw

FINALE im Klubheim des SV Waldwimmersbach 
Der Countdown läuft die letzten Arbeiten im Klubheim sind im Voll-
zug und viele Hände schaffen wieder viel beim SVW. Am Freitag 
kam die Hard- u. Software, die Eric mit der IT Firma ans Netz bringt. 
Mit dem nächsten Einsatz der fleißigen Hände am kommenden 
Samstag sollten die finalen Bauarbeiten abgeschlossen sein, DAN-
KE heute schon an unsere Männer wie Christian Dick die neben 
dem Spielbetrieb immer noch ein paar Stunden auch Ihre Tatkraft 
beim Sanieren und Aufräumen reinhauen. Nicht zu vergessen Uwe 
Knecht der uns immer mit einem guten Vesper versorgt und neben-
bei noch die Warenwirtschaft organisiert.
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Auch am Samstag waren neben Werner Münz, Wolfgang Walter, 
Karl Friedrich Frosch und Gerd Wolf wieder Da und griffen uns Vor-
ständen unter die Arme. Es wird und der nächste Samstag wird für 
die restlichen Arbeiten vorgesehen, auch Zelt-und Hüttenbau ste-
hen auf dem Programm so das heute schon der Aufruf an dieser 
Stelle zur Unterstützung erfolgt.
Also bis Samstag jede Hand hilft ab 9.00 Uhr @kw

Eure Vorstandschaft

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch – Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

Achtung – neue Email-Adresse: lomuewa@kbz.ekiba.de

Vakanzvertretung Pfarrerin Michaela Deichl aus Dilsberg, 
Telefon: 06223-4877174 oder michaela.deichl@kbz.ekiba.de

Die Kindergärten betreut Pfarrerin Petra Hasenkamp aus 
Neckargemünd, Telefon: 06223-2648.

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
Lasst eure Lenden umgürtet sein  

und eure Lichter brennen.
Lukas 12, 35

Sonntag, 26.11.2023
(Letzter S. im Kirchenjahr - Ewigkeitssonntag)
09.15 Uhr Gottesdienst in Mückenloch – Pfarrer Joachim Bollow
10.30 Uhr Gottesdienst in Waldwimmersbach – Pfarrer Joachim 

Bollow. An diesem Sonntag gedenken wir der Verstor-
benen des abgelaufenen Kirchenjahres. 

ab 13.30 Uhr
Kuchenverkauf im Pfarrhaus
Wenn Sie einen Kuchen spenden möchten, kontaktieren Sie Gitta 
Brauch (970111) oder das Pfarrbüro (41558)! Wir sagen Dankeschön!

Mittwoch, 29.11.2023 
19.30 Uhr Probe der Chorgemeinschaft im Pfarrhaus  

Waldwimmersbach
Donnerstag, 30.11.2023
15.00 Uhr Seniorengymnastik im Pfarrhaus
Sonntag, 03.12.2023 (1. Advent)
10.00 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst im Regenbogenland 

im Pfarrhaus
18.00 Uhr Musikalische Feierstunde „Advent im Kloster“ mit dem 

Musikverein Waldwimmersbach, dem Männergesang-
verein Waldwimmersbach, dem Männergesangverein 
Lobenfeld, Rolf Neumüller an der Gitarre und Jan Brauch 
an der Orgel.

 Danach laden wir Sie herzlich zu Glühwein und alkohol-
freiem Punsch in den Langhaussaal ein! Spenden zu-
gunsten der Aktion Brot für die Welt und Misereor sind 
herzlich willkommen!

Gemeinsam Gutes tun –  
Spendenaufruf für die Tafel
Über zwei Million Menschen in Deutsch-

land sind auf die Unterstützung der Tafel angewiesen. Um die Tafeln 
unserer Region zu unterstützen, setzen wir die im Advent 2022 ge-
startete Spendenaktion fort.
Wir sammeln nicht verderbliche Lebensmittel, Hygieneprodukte und 
Konserven. Die Sammelstelle befindet sich im Pfarrhaus Waldwim-
mersbach (Öffnungszeiten dienstags – donnerstags von 9.00 bis 
11.30 Uhr). Ihre Spenden werden dann an die Tafel Neckargemünd 
weitergeleitet.
Jede Gabe, ob klein oder groß, macht einen Unterschied. Jede ein-
zelne Spende kann für eine bedürftige Person eine Mahlzeit sein. 
Hoffen Sie nicht, dass „die Anderen schon genug spenden“, son-
dern tragen Sie Ihren eigenen Teil bei. Jede Unterstützung hilft, das 
Leben derer zu erleichtern, die unsere Hilfe benötigen.

Ökumenischer Kindergottesdienst im 
Regenbogenland
Hallo, liebe Kids, mit schnellen Schritten eilt der 
nächste ökumenische Kinderkirchentermin her-
an und zwar am Sonntag, den 3. Dezember, 10.00 
Uhr, im Pfarrhaus Waldwimmersbach. Herzlich 
seid Ihr dazu eingeladen.

Advent, Weihnachten und auch Ferien „bringt“ dieser Monat mit 
sich. Dass dies ein „festlicher“, aber, wie immer, auch fröhlicher und 
manchmal auch lauter Kindergottesdienst sein wird, mit „ruhigen 
Einlagen“ dafür bürgt das Team um Ruth. Kleine Überraschungen 
sind auch in der Planung.
Im November-Kindergottesdienst, der zu Beginn, wie immer mit Be-
grüßung, Singen, dem „Vater-unser-Gebet“ und einem gesunden 
Frühstück ablief, durfte natürlich die Geschichte vom Heiligen St. 
Martin nicht fehlen. Ein schön zusammengestelltes Heftchen konn-
te bemalt werden und eine Laterne gebastelt. 

Beerdigungen hält Pfarrer Joachim Bollow,
Telefon: 0157-36524626
Bei Taufen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

„„AAddvveenntt  iimm  
KKlloosstteerr““  

 

am 3. Dezember 2023 
um 18.00 Uhr 

in der Klosterkirche Lobenfeld 
 

 
 
Die musikalische Feierstunde ist zugunsten der 
Aktion Brot für die Welt und Misereor! 
 
Mitwirkende: 
Musikverein Waldwimmersbach 
Männergesangverein Lobenfeld 
Männergesangverein Waldwimmersbach 
Rolf Neumüller, Gitarre 
Jan Brauch, Orgel 
 
 
 

Im Anschluss laden wir zu Glühwein und  
alkoholfreiem Punsch in den Langhaussaal ein! 

 
Die evangelische Kirchengemeinde Lobenfeld  

lädt herzlich ein!! 
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Mit nach Hause nehmen durften die Kinder alle aus „Ruths Bäcke-
rei“ selbst gebackene Hefte-Martins-Männchen.

Im Kindergarten und in der Schule haben die Kinder ein wunder-
schönes „Lichterkinderlied“ gelernt, einmal während des Kinder-
gottesdienstes und zum Schluss sangen die Kinder dieses Lied 
unter Stefanis Leitung. U.a. heißt es in der ersten Strophe Lichter-
kinder auf dieser Erde leuchten wie Sterne am Himmelszelt, so wie 
St. Martin schenken sie Freude in alle Herzen auf dieser Welt. 
Das kann das „Regenbogenteam“ auch bestätigen. Die Kinder ha-
ben so schön gesungen, dass es dem ganzen „Regenbogenteam“ 
warm ums Herz wurde, alle waren gerührt und manch‘ Taschentüch-
lein „wurde gezückt“.
Wir, vom „Regenbogenteam“ sind dankbar, dass so viele Kinder 
zum Kindergottesdienst kommen. Es macht einfach Spaß mit all‘ 
den Kindern zu feiern, zu beten, zu singen, fröhlich zu sein und zum 
Schluss im Kreis zu bitten: „Gott stütz‘ mich, Gott stärk‘ mich, Gott 
mach‘ mir Mut“.               (I.Z.)

Es grüßt Euch und Eure Eltern Euer „Regenbogenteam“.

Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr  
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrer Streit 06223-4241-7222

Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt  
„Miteinander“ nicht ganz mehr aktuell sind,  

bitte schauen sie im Amtsblatt oder auf der Homepage!

Gottesdienste
Donnerstag, 23. November
09.00  MECK Dasein vor dem Herrn
17.45  WB Rosenkranz
18.30  WB Wort-Gottes-Feier (MiHa)
Freitag, 24. November    Hl. Andreas
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
18.00  BTL Friedensgebet in der ev. Kirche 
18.30  GB Eucharistiefeier (TS)
Samstag, 25. November
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
18.00  MÜCK Eucharistiefeier mit Gedenken an die verst.  
  Mitglieder des Kirchenchors St. Cäcilia,  
  Cäcilienfeier † Else u. Wolfgang Kochann (TS)
Sonntag, 26. November    Christkönigssonntag
10.00  WAHI Wort-Gottes-Feier 
10.00  MÖ Wort-Gottes-Feier (Ed)
Montag, 27. November
16.00  MAU Rosenkranz
19.00  LO Eucharistische Anbetung 

Dienstag, 28. November
Kollekte: Weltmissionstag der Kinder
15.00  BTL Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus.  
  Nur für BewohnerInnen (Cr)
18.30  LO Wort-Gottes-Feier (Cr)
Mittwoch, 29. November
18.30  MAU Wort-Gottes-Feier (MiHa)
Donnerstag, 30. November Hl. Andreas
09.00  MECK Eucharistiefeier (SZ)
10.00  MECK Adventskranzsegnung im Kindergarten (TS)
Freitag, 1. Dezember    Herz-Jesu-Freitag
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
10.00  MÖ Adventskranzsegnung im Kindergarten  
  St. Hedwig (TS)
10.15  MAU Wort-Gottes-Feier im Agaplesion (Cr)
18.00  BTL Friedensgebet in der ev. Kirche (ev)
18.30  MÖ Eucharistiefeier zum Herz Jesu Freitag mit  
  eucharistischen Segen (TS)
Samstag, 2. Dezember
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
13.00  WB Beerdigung Friedrich Fischer
18.00  GB Festliche Eucharistiefeier zum ersten Advents- 
  sonntag am Vorabend in Kerzenschein mitg. v.  
  "Swingin` Spirits" Mit Begrüßung unseres neuen  
  Diakons Christian Cramer-Konrad und Advents- 
  kranzsegnung. Stellen Sie gerne den persönlichen 
  Adventskranz vor dem Gottesdienst zur Segnung  
  vor den Altar mitg. v. der Band "Swinging Spirits" 
  (TS, Ab)
18.30  ARCHE Ökum. Adventsandacht
Sonntag, 3. Dezember    1. Adventssonntag
09.15  NGD Festlicher Familiengottesdienst zum ersten  
  Adventssonntag. Mit Begrüßung unseres neuen  
  Diakons Christian Cramer-Konrad. Mit Besuch  
  des Nikolauses. Alle Kinder erhalten am Ende  
  des Gottesdienstes ein kleines Geschenk vom 
  Nikolaus † Maximilian Boppre (TS, Ab)
10.00  MAU Wort-Gottes-Feier mit Kinderkirche (Team)
10.00  LO Wort-Gottes-Feier (Ed)
11.00  WB Festlicher Familiengottesdienst zum ersten  
  Adventssonntag. Mit Begrüßung unseres neuen  
  Diakons Christian Kramer-Conrad. Mit Besuch  
  des Nikolauses. Alle Kinder erhalten am Ende  
  des Gottesdienstes ein kleines Geschenk vom  
  Nikolaus mit Kuchenverkauf der Ministranten.  
  Im Anschluss lädt die ev. Kirche zum Basar in die  
  Biddersbachhalle ein † Maria Henny  
  † Marianne Kisling † Gotthard Schmitt  
  † Friedrich Fischer (TS, Ab)
11.00  ARCHE Ökum. Gottesdienst mitg. v. Arche Chor  
  anschl. Mittagessen (Ba, Lehmkühler)
16.30  MAU Gemeinsames Advents- und Weihnachtslieder- 
  singen mitg. v. Kirchenchor 
18.00  WAHI Adventsandacht 
19.00  BTL Complet in der katholischen Kirche 

Zwei neue Diakone für die Kirchengemeinde Neckar-Elsenz
Wie bereits in den Gottesdiensten am vergangenen Wochenende 
verkündet wurde, bekam Pfarrer Tobias Streit vor einigen Tagen ei-
nen überraschenden Anruf aus Freiburg. Dort wurde ihm mitgeteilt, 
dass Herr Wilhelm Merkel ab sofort als Diakon in der Kirchenge-
meinde Neckar-Elsenz mitarbeiten kann. 
Die Kirchengemeinde Neckar-Elsenz freut sich sehr, dass nun Dia-
kon Merkel das Seelsorgeteam verstärken wird. Sein erster Gottes-
dienst wird Herr Merkel am 12. Dezember um 18:30 Uhr in Dilsber-
gerhof anbieten. Die offizielle Begrüßung findet am 7. Januar 2024 
um 11 Uhr in Wiesenbach statt. Herr Merkel ist erreichbar unter 
w.merkel@kath-neckar-elsenz.de oder unter 0621-477164.
Ebenso freut sich die Kirchengemeinde, dass Herr Christian Cra-
mer-Konrad am kommenden Sonntag, den 26. November 2023 zum 
Diakon geweiht wird. Zusammen mit 6 weiteren Mitbrüdern emp-
fängt somit ein Mann aus der katholischen Kirchengemeinde Ne-
ckar-Elsenz die Diakonweihe im Festgottesdienst um 10 Uhr in Bühl. 
Zahlreiche Menschen aus der Kirchengemeinde Neckar-Elsenz 
werden am Weihegottesdienst mit Weihbischof Dr. Dr. Christian 
Würtz teilnehmen. 
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Alle Menschen sind herzlich zum Gottesdienst am 2. Dezember um 
18 Uhr nach Gaiberg eingeladen. Dort wird der neue Diakon das 
erste Mal in der Eucharistiefeier in der Kirchengemeinde Neckar-El-
senz seinen Dienst als Diakon ausüben. In diesem Gottesdienst 
werden auch alle Adventskränze gesegnet. Wir laden Sie herzlich 
ein, dass Sie ihren persönlichen Adventskranz zur Segnung in den 
Gottesdienst mitbringen. Herr Diakon Christian Cramer-Konrad ist 
erreichbar unter c.cramer@kath-neckar-elsenz.de. Für nähere Infor-
mationen können Sie auch gerne unser Pfarrbüro unter 06223-
42417700 anrufen.

Sorgen? Nöte? Obdachlos? Alleine? – Die kath. Kirchenge-
meinde Neckar-Elsenz lädt herzlich zum Festessen ein
Die vorweihnachtliche Zeit ist für viele Menschen eine sehr schöne 
und besinnliche Zeit. Leider haben jedoch viele Menschen nicht das 
Glück, dass Sie sich auf das Weihnachtsfest freuen können. 
Viele Menschen haben finanzielle Sorgen, sind alleine oder haben 
andere Sorgen und Nöte. Die katholische Kirchengemeinde Neckar-
Elsenz möchte besonders für alle Bedürftigen eine kleine Freude 
machen.
Aus diesem Grund lädt die Kirchengemeinde alle Bedürftigen zu 
einem besonderen Gottesdienst mit anschließenden Festessen ein. 
Der Gottesdienst beginnt am 10. Dezember 2023 um 11 Uhr in der 
katholischen Kirche in Bammental. Nach dem Gottesdienst lädt die 
kath. Kirchengemeinde zum Mittagessen ein. Natürlich sind auch 
ganz herzlich bedürftige Familien eingeladen. Für alle Kinder bis 14 
Jahren gibt es auch eine kleine Überraschung. Wenn Sie sich selbst 
zu dieser besonderen Gelegenheit anmelden möchten oder Sie je-
manden kennen, der ein paar schöne im Advent gebrauchen könn-
ten, dann melden Sie sich gerne an. Anmeldungen und Fragen 
werden in unserem Pfarrbüro unter 06223-42417700 oder auf unse-
rer Homepage unter www.kath-neckar-elsenz.de gerne entgegen-
genommen. In allen Kirchen der Kirchengemeinde finden Sie auch 
einen Flyer als Einladung, die gerne weitergegeben können. 

Krankenkommunion in der Adventszeit
„Ich war krank und ihr habt mich besucht“ (Mt 25,36)
Dieses Wort Jesu leben wir, wenn wir die Kommunion zu Menschen 
bringen, die krank sind bzw. denen es nicht möglich ist, den Gottes-
dienst zu besuchen. Viele Menschen in unserer Kirchengemeinde 
werden bereits regelmäßig von ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
besucht, die gemeinsam mit ihnen die Krankenkommunion feiern. 
Wenn Sie bisher keine Krankenkommunion erhalten haben, Sie 
aber gerne – gerade in der Adventszeit – möchten, dass Sie jemand 
mit der Kommunion besucht, dann melden Sie sich bitte bei mir, 
Pastoralreferent Michael Hartmann, Tel. 06223 / 42417234 
Mail: michael.hartmann@kath-neckar-elsenz.de. 
Und melden Sie sich bitte auch, wenn Sie Fragen zur Krankenkom-
munion haben.

Der „echte“ Nikolaus kommt
Am 3. Dezember kann man den „echten“ Nikolaus begrüßen – 
Alle sind herzlich eingeladen
Am Sonntag, den 3. Dezember 2023 kommt der „echte“ Nikolaus in 
die Gottesdienste der katholischen Kirchengemeinde Neckar-El-
senz. Hierzu sind alle Familien ganz herzlich eingeladen. Zu folgen-
den Gottesdienste wird der Nikolaus dabei sein:
09:15 Uhr in St. Johannes Nepomuk, Neckargemünd & 
11:00 Uhr in der katholischen Kirche Wiesenbach. 
Damit der Nikolaus für alle Kinder genügend Geschenke dabei hat, 
können sich alle Familien gerne bis zum 30. November unter 06223-
42417700 oder auf der Homepage un-
ter www.kath-neckar-elsenz.de anmel-
den. Nach dem Gottesdienst in Wie-
senbach gibt es zudem die Möglichkeit 
ein Foto mit dem Nikolaus zu machen.
Übrigens: Oftmals wird der „echte“ Ni-
kolaus mit dem Weihnachtsmann ver-
wechselt. Der Weihnachtsmann war 
ursprünglich eine erfundene Werbefi-
gur von Coca-Cola. Der echte Nikolaus 
war ein Bischof in der heutigen Türkei. 
Daher hat der Nikolaus auch keine rote 
Zipfelmütze o.ä., sondern einen Bi-
schofsstab und eine Mitra. 

Firmvorbereitung 2023/2024 hat in der katholischen 
Kirchengemeinde begonnen!
Über 100 junge Menschen wollen das Sakrament der Firmung 
empfangen
Am Freitag, den 17. 
November 2023 hat 
die Firmvorbereitung 
in der Kirchenge-
meinde Neckar-El-
senz begonnen. Ent-
gegen aller Progno-
sen über die 
katholische Kirche erlebte die Kirchengemeinde Neckar-Elsenz ein 
kleines Wunder. Angemeldet waren bis vor wenigen Tagen ca. 60 jun-
ge Menschen, die gerne im Juli 2024 das Sakrament der Firmung emp-
fangen wollten. Am Freitagabend erlebten die Verantwortlichen ein 
kleines Wunder – es kamen weit über 100 junge Menschen, die sich 
zur Firmung angemeldet haben. „Wir waren wirklich total überrascht 
– normalerweise waren im Gebiet der Kirchengemeinde in den letzten 
10 Jahren immer ca. 60-70 junge Menschen, die das Sakrament der 
Firmung empfangen wollten. Nun haben uns die jungen Menschen 
wirklich überrannt. Einfach spitze!“, schwärmte Pfarrer Tobias Streit. 

Selbst der Gottesdienst 
zu Beginn musste 20min 
später anfangen, da die 
Warteschlange so lang 
war…
„Wir freuen uns sehr, 
dass wir so einen tollen 
Zuspruch haben. Hier 
hatten wir den Beweis, 
dass Kirche auch heute 

noch relevant ist. Wir bieten in den nächsten Monaten ein tolles und 
abwechslungsreiches Programm, damit junge Menschen auch un-
sere bunte und vielfältige Kirchengemeinde vor Ort kennenlernen 
können.“, meinte Pfarrer Streit.
Ein stimmungsvoller Got-
tesdienst wurde von der 
Band Swinging Spirit’s 
begleitet. Danach gab es 
eine organisatorische In-
formationen, bevor die 
große Schar von Ju-
gendlichen die verschie-
densten Projektangebo-
te der Kirchengemeinde 
kennenlernen konnten. Es sind über 30 Projekte speziell für die 
Jugendlichen angeboten, bei denen sich die jungen Menschen ein-
bringen können. 

Ebenfalls werden die 
Firmbewerberinnen und 
Firmbewerber eine Men-
ge tolle und spannende 
Gottesdienste erfahren. 
Neben den vielen Ange-
boten wird auch ein 
spannendes Firmwo-
chenende angeboten, 
bevor ein Erlebnistag mit 

vielen weiteren hunderten Firmlingen im Juni 2024 erlebt werden darf. 
Für die Firmvorbereitung in der Kirchengemeinde Neckar-Elsenz sind 
Gemeindereferentin Abele oder Pfarrer Streit verantwortlich.
Für Fragen steht Frau Melchers vom Pfarrbüroteam unter der  
Telefonnummer 06223-42417700 oder unter p.melchers@ 
kath-neckar-elsenz.de gerne zur Verfügung.

St. Martinsfest im Kindergarten
Es ist schon fast Tradition, dass wir 
im November mit unseren Kindergar-
tenkindern ein kleines internes Mar-
tinsfest im Kindergarten feiern.

Am Dienstag, den 14.11.23, trafen wir uns mit den Kindern und de-
ren sehr individuell gestalteten Laternen auf der Terrasse unseres 
Außengeländes. 
Gemeinsam stärkten wir uns mit einer selbst zubereiteten Kürbis-
cremesuppe.
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Zur Einstimmung sangen wir das Lied „St. Martin“ und zwei Erzie-
herinnen stellten die Geschichte dar. Wetterbedingt setzte sich un-
ser Laternenzug in den dunklen Räumen des Kindergartens in Be-
wegung, um an verschiedenen Haltepunkten einige Laternenlieder 
zu singen. Alle waren mit Begeisterung dabei!
Nachdem wir unseren Rundgang beendet haben, sangen wir zum 
Abschluss noch ein Laternenlied und es gab eine „Laternenmoden-
schau“.

Mit einer selbstgebackenen Martinsgans gingen die Kinder mit ihren 
Eltern nach Hause.

Bitte beachten Sie unsere beiden Stellenanzeigen der 
Verrechnungsstelle Obrigheim für unsere Katholische 
Kita St. Franziskus in Lobbach-Lobenfeld auf Seite 7 in 
diesem Amtsblatt.




